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Abteilung Urgeschichte und Baiemzeit

Die Abteilung hat im Berichtsjahr durch Vermittlung von Schuldirektor
Virus Ecker aus St. Martin i. Mühlkreis eine sehr schöne und gut erhal-
tene Tüllenpfeilspitze mit Widerhaken und Öse erworben. Das Fundstück
ist aus Bronze, hat eine Gesamtlänge von 7,6 cm und dürfte späturnenfel-
derzeitlich sein. Der Fundplatz heißt Kramesau in der Gemeinde Ranna-
stift.

Ferner spendete Dr. Kampfhammer aus Passau Silex-Lesefunde von
Esternberg und Freinberg bei Schärding. In Esternberg waren es fünf Horn-
steinabschläge von verschiedener Größe, die nur wenig oder gar nicht bear-
beitet sind und daher auch zeitlich nicht näher eingestuft werden können.
Bei einem dieser Objekte dürfte es sich mit ziemlicher Sicherheit um einen
neuzeitlichen Flintenstein handeln. Aus Freinberg kam ein kleiner Horn-
steinabschlag in die Sammlung, der ebenfalls keine Retuschen erkennen
läßt und auf der Forststraße Faber-Castell gefunden wurde und daher mög-
licherweise mit dem Schotter erst dorthin gelangt sein könnte.

Die mehr als ein Jahr anhaltenden Bemühungen um die Erhaltung und
Zugänglichmachung des Erdstalles von Sarleinsbach haben leider zu keinem
Erfolg geführt. Obwohl die Unter-Schutz-Stellung dieses bedeutenden und
interessanten Denkmals durch das Bundesdenkmalamt in Wien bereits in
Bearbeitung war, hat der Besitzer die Anlage im Zuge von Planierungsar-
beiten zerstören lassen.

Aus dem alten Sammlungsbestand wurde ein großer Teil der Hufeisen-
sammlung inventarisiert.

Der Rest der noch in der ehemaligen Schausammlung lagernden Samm-
lungsbestände wurde in das neue Depot gebracht. Beim größten Teil die-
ses Materials sind im Zuge der vielen kriegs- und nachkriegsbedingten
Verlagerungen die dazugehörigen Beschriftungen in Verlust geraten, ver-
tauscht oder unleserlich gemacht worden, sodaß das Material, bevor es in
die neu aufgebaute Studiensammlung eingereiht werden kann, erst identi-
fiziert werden muß. Wie weit dies an Hand der vorhandenen Unterlagen
überhaupt noch möglich sein wird, wird sich im nächsten Jahr zeigen.

Dr. Josef R e i t i n g e r

Abteilung Römerzeit und Frühes Christentum

Enns, BH Linz -Land . In: JbOÖMV 118, 1973, I., S. 43 ff., gibt
Herr Dr. H. Ubi von der Abt. Bodendenkmalpflege des BDA Wien
einen ersten Vorbericht über seine Rettungsgrabung 1972 auf den „Ploch-
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